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MELSUNGEN. Die Polizei
sucht nach dem Fahrer eines
Kleintransporters, der bei ei-
nem Unfall in Melsungen
Sachschaden angerichtet hat.
Nach Mitteilung der Polizei
setzte der bislang Unbekannte
seine Fahrt fort, ohne sich um
den Schaden zu kümmern.
Der Unfall hat sich am vergan-
genen Mittwoch zwischen 11
und 12 Uhr in der Mittelstraße
ereignet. Dabei wurde die
Straßenlaterne im Sockelbe-
reich beschädigt. Laut Polizei
wurden an der Unfallstelle
Kunststoffteile gefunden.
Nach Zeugenangaben könnte
es sich um ein Schrottsamm-
lerfahrzeug mit Kasseler
Kennzeichen gehandelt ha-
ben. (nem)
• Hinweise: Polizei Melsun-
gen, Tel. 0 56 61 / 70 57 15

Straßenlaterne
von Transporter
beschädigt

MELSUNGEN. Ein Parkunfall
mit Sachschaden in vierstelli-
ger Höhe hat sich am Don-
nerstag in Melsungen ereig-
net. Eine 49-jährige Felsberge-
rin hatte ihren Wagen gegen
16.40 Uhr auf dem Vockeroth-
Parkplatz geparkt. Laut Poli-
zeibericht vergaß sie, die
Handbremse und einen Gang
einzulegen. Nach ihrem Ver-
lassen, rollte das Auto zehn
Meter nach hinten und ramm-
te einen BMW, dessen linke
Fahrerseite komplett zer-
kratzt wurde. Nachdem es auf
ein weiteres Auto gerollt und
dessen Stoßstange beschädig-
te hatte, kam es zum Stehen.
Es entstand ein Gesamtscha-
den von rund 5000 Eu-
ro. (nem)

Zwei Autos
auf Parkplatz
gerammt

Schwung
auch ohne
große Worte

Schnuddeler

W as wäre eine Festver-
anstaltung ohne ihre
Grußworte? Nichts,

denken Sie? Von wegen! Regie-
rungspräsident Dr. Walter Lüb-
cke hat am Donnerstagabend
bewiesen, dass es auch ohne
geht, zumindest ein bisschen
ohne. Denn er meinte vor dem
Gala-Empfang zum Spangen-
berger Reitturnier, dass die Be-
sucher die Grußworte doch ei-
gentlich im üppigen Festpro-
gramm nachlesen könnten.
Recht so, Herr Regierungspräsi-
dent! Das Modell sollte Nachah-
mer finden, denn dann würde
so manche langatmige Veran-
staltung gleich von Beginn an
schwungvoll sein.

E inen langen Atem
braucht man manchmal
auch in der deutschen

Sprache, denn die ermöglicht
eine Vielzahl an eigensinnigen
Wortkonstruktionen. Ratlos
war ein Schnuddler, als ihm
mitgeteilt wurde, dass die „Ver-
kehrsinfrastrukturfinanzie-
rungsgesellschaft“ für den Au-
tobahnbau mit privaten Inves-
toren zuständig ist. Verkehrsin-
frastrukturfinanzierungsgesell-
schaft – ein schönes Wort, das
sich über zwei Zeitungszeilen
erstreckt. Man wird es sich
zwar nie merken können, aber
das sollte man auch nicht. Es
sei denn, man will nicht ver-
standen werden, sagen

DIE SCHNUDDELER

Schiffstatt kommend, über die
Mittelgasse in Richtung Post-
straße umzuleiten. „Gerade zu
den Hauptverkehrszeiten
steigt für die Radfahrer in die-
sen Bereichen die Gefähr-
dung“, sagte Graefe.

Bürgermeister hat Zweifel
Guxhagens Bürgermeister

Edgar Slawik zeigte Zweifel an
der Notwendigkeit einer Än-
derung der Straßenführung:
Sowohl Auto- als auch Radfah-
rer müssten Umsicht zeigen.
Wenn sich jeder an die Regel
halte, passiere nichts.

Damit schloss sich Slawik
auch der Auffassung der Grü-
nen an. Die Polizei habe zu-
dem auf Anfrage mitgeteilt,
dass sich im Bereich der Un-

tergasse bisher keine entspre-
chenden Verkehrsunfälle er-
eignet hätten. „Und ob sich
die Sicherheitslage durch eine
Änderung tatsächlich verbes-
sern ließe, steht für mich
nicht fest“, sagte Slawik.

Einigen konnten sich die
Gemeindevertreter schließ-
lich auf einen Vorschlag der
SPD: Diese hatte den CDU-An-
trag grundsätzlich unter-
stützt, jedoch eine Prüfung
und Beratung desselben gefor-
dert. In den kommenden Wo-
chen soll also der Bau- und
Umweltausschuss prüfen, wie
sinnvoll ein einseitiger Fahr-
radverkehr ist.
Die übrigen Beschlüsse zur
Änderung des Flächennut-
zungsplans im Gebiet „Auf der

Lehmkaute“, zwischen Guxha-
gen und Wollrode, und „Auf
dem faulen Borne“, am nord-
westlichen Rand Guxhagens,
welche eine Erweiterung des
Siedlungsgebietes und die
Ausweisung einer Photovol-
taik-Nutzfläche vorsehen,
wurden mehrheitlich be-
schlossen.

Neue Kindertagesstätte
Einen Mehrheitsbeschluss

gab es auch für die Änderung
und Erweiterung des Bebau-
ungsplans „Die Wiesenstücke/
Baumgärten“, wo eine neue
Kindertagesstätte entstehen
soll. Damit folgte die Gemein-
devertretung den Empfehlun-
gen des Bau- und Umweltaus-
schusses. (zpn)

GUXHAGEN. Wer den Fahr-
radweg R1 befährt, durch-
quert irgendwann auch Gux-
hagen. Dort kann es für Fahr-
radfahrer jedoch an manchen
Stellen unangenehm werden,
wenn sie nämlich auf Autofah-
rer treffen: Im Bereich der Un-
tergasse sei die Straßenfüh-
rung zu eng und unübersicht-
lich, sagte Martin Graefe
(CDU) am Donnerstag bei der
Gemeindevertretersitzung.

Graefe forderte mit dem An-
trag, dass die Untergasse nur
noch in einer Fahrtrichtung
von Radfahrern befahren wer-
den dürfte, entsprechende Be-
schilderung, die den Gegen-
verkehr erlaube, sei zu entfer-
nen. Stattdessen sei der Fahr-
radverkehr, aus Richtung

Ist der Radweg zu gefährlich?
Bauausschuss soll prüfen, ob einseitige Radwegeführung realistisch ist

das heutige Leben: „Noch heu-
te sind die Leute der Ansicht,
dass die Gewitter vom Heili-
genberg aus nichts Gutes brin-
gen“, sagt Herwig.
• Die Betteldelle liegt im Wald
zwischen Obermelsungen und
Malsfeld direkt gegenüber der
Domäne Fahre im Wald. Sie
führt etwa acht Meter in die
Schlucht hinunter.
• Quelle: www.archiv-mals-
feld.de

tat sich die Erde auf und ver-
schlang die Menschen und das
ganze Haus.

Von der Zeit an soll man oft
an dieser Stelle ein Wimmern
und Betteln hören, deshalb
nennt man die Stelle „Bettel-
delle“. Noch heute ist der Ort
ohne Baum und Strauch, und
es sieht so aus, als wenn der
Fluch Gottes auf diesem Fleck-
chen Erde ruhe, sagt Herwig.
Und es gibt Auswirkungen auf

die Wüteriche nieder, aßen,
tranken, fluchten und läster-
ten Gott, heißt es in der Über-
lieferung. Während dieser Zeit
soll vom Heiligenberg her ein
schweres Gewitter aufgezogen
sein. Die Kriegsmänner läster-
ten und fluchten weiter.

Da fuhr ein greller Blitz
durch die Luft, und ein schwe-
rer Donnerschlag folgte da-
rauf, sodass der ganze Ernst-
berg zitterte. Unter dem Haus

V O N C H R I S T I N E T H I E R Y

MALSFELD. Der Anfang der
Geschichte erinnert an das
Märchen von Hänsel und Gre-
tel: Mitten im Wald zwischen
Obermelsungen und Malsfeld
soll einmal ein einsames Haus
gestanden haben. Doch die
Historie, die sich darum rankt,
ist eine völlig andere. Das
Häuschen wurde im Dreißig-
jährigen Krieg von einer gläu-
bigen evangelischen Familie
bewohnt, denen ein schreckli-
ches Schicksal drohte, das der
Sage nach noch heute seine
Folgen hat.

Die Familie – Mutter, Vater
und zwei Kinder – soll wäh-
rend des Kriegs jämmerlich er-
mordet worden sein. Von Ro-
tenburg her kamen etwa 30
katholische Soldaten auf das
Haus zu, erzählt der Elfershäu-
ser Günter Herwig vom Mals-
felder Archiv.

Als der Vater die Soldaten
herankommen sah, ahnte er
nichts Gutes, verriegelte alle
Türen und fiel mit seiner Fa-
milie auf die Knie. Sie beteten
und bettelten Gott an, dass er
ihnen Hilfe schickt. Doch all
das nutzte nichts. Die Solda-
ten schlugen Fenster und Tü-
ren ein und drangen in das
Haus. Sie ließen keine Gnade
walten und und töteten die Fa-
milie. Daraufhin setzten sich

Der Fluch der Betteldelle
Waldstück zwischen Obermelsungen und Malsfeld war ein Ort des Grauens

Steiler Abhang: Lars Werner steigt zur Betteldelle hinab. Festes Schuhwerk ist nötig, wer zur Bettel-
delle hinunter will. Foto: privat

Wussten
Sie schon ...
... dass auf der alten Han-
delsstraße „Sälzerweg“
Salz vor allem aus Sooden-
Allendorf, Langensalza und
Salzungen über die „Lich-
tenauer Höhe“ und den
„Riedforst“ nach Melsun-
gen, dann weiter über Gen-
sungen und Fritzlar in den
Westen transportiert wor-
den ist?

DR. EHRHART APPELL,
MELSUNGEN

Mehr im Regiowiki:
http://zu.hna.de/
nGlqFD

Sagenumwobene
Orte

HNA-SERIE

TUI ReiseCenter – Inh. Jürgen Degethoff
Kasseler Str. 10, Melsungen, Tel. 05661 3208
E-Mail: melsungen1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/melsungen1

So geht Urlaub.

Top Angebote sichern!
Asien ab/bis Singapur
Termine: 22.11.2017 bis 14.02.2018
✓ Mein Schiff 1
✓ 14 Nächte, Innenkabine
✓ Premium Alles Inklusive
✓ inkl. Trinkgelder
✓ inkl. Flug

p. P. ab € 2.095,–
*Flex-Preis (limitiertes Kontingent) p. P. bei 2er-Belegung einer
Innenkabine und inkl. Flug nach Verfügbarkeit. „Zug zum Flug“
und Transfer inklusive. TUI CRUISES GmbH Hamburg

TIPP DES TAGES

TOP-ANGEBOTE ZUM TOP-PREIS.

Noch mehr 
Top-Angebote 
auf kaufl and.de

Angebote gültig bis Mittwoch, 12.07.2017

Für Druckfehler keine Haftung. Firma und Anschrift unserer Vertriebsgesellschaften finden Sie unter kaufland.de bei der Filialauswahl oder mittels unserer Service-Nummer 0800 / 15 28 352. Service-Nummer 0800 / 15 28 352
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5.77
Langnese Magnum
Stiel-Eis, 4 - 6 Stück, 
versch. Sorten 
je 360 - 440-ml-Packg.
(= kg 4.53 - 5.53)

Jacobs Krönung
versch. Sorten 
je 500-g-Vak.-Packg.
(= kg 7.98)

Wodka 
Gorbatschow

vierfach kältegefiltert, 
37,5 Vol. % 

0,7-l-Fl.
(= Liter 8.25)

Haribo 
Fruchtgummis 
oder Lakritz
versch. Sorten 
je 175 - 200-g-Beutel
(= 100 g 0.30 - 0.34)


